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Unterstützung und Trost für Eltern, die um ein früh verstorbenes Kind trauern

Wenn ein Kind während der Schwangerschaft bzw. kurz vor oder nach der Geburt stirbt, bedeutet dies für die Eltern einen ganz besonders einschneidenden Verlust und eine tiefgreifende Krisenerfahrung. Hoffnungen und Pläne zerbrechen, der Tod tritt anstelle des Lebens, Verzweiflung, Schock und Angst anstelle von Freude und Glück. Außenstehende können diesen Schmerz oft nicht richtig nachvollziehen, Betroffene reden oft nicht über ihre Erfahrungen und Emotionen. 

In diesem einfühlsamen Werkbuch und Ratgeber wird diese besondere Situation umfassend thematisiert. Betroffene Mütter und Väter kommen ebenso offen zu Wort wie auch jahrelang geschulte und erfahrene Fachleute. VertreterInnen aus den Bereichen Geburtshilfe, Gynäkologie, Pränataldiagnostik, Psychologie, Theologie, Genetik, Pathologie und Bestattung bieten aus den unterschiedlichsten Perspektiven Information und Hilfe.

Aus der Praxis der Klinikseelsorge Innsbruck schließlich stammen bewährte Modelle der Trauerbewältigung und -begleitung. Gottesdienstliche Feiern wie Taufe, Namensgebungs- und Segnungsfeiern sowie Gedenkgottesdienste werden vorgestellt, die den Angehörigen helfen, das Unbegreiflich anzunehmen. Modelle, Rituale, Gebete und Besinnungstexte sprechen die Trauernden direkt an und ermutigen, ihre Gefühle zum Ausdruck zu bringen. Ein behutsames und  doch praxisnahes Buch für betroffene Angehörige und Eltern wie auch für seelsorgliche Begleiter. 
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